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Für gesunde Bellos, Mizzis, 
Piepmatz und Co! 

Tierarztpraxis Martin Hilti in Schaan ab heute geöffnet 

Dr. Martin Hilti eröffnet heute am «Schwarz Strässle25» in Schaan seine Praxis für  Gross- und Kleintiere, 

Wenn es Struppi, Strolchi, Mizzi 
oder Mausi nicht gut geht, sind wir 
froh, auf einen fachkundigen Tier­
arzt zurückgreifen zu können. Für 
die zwei- oder vierbeinigen, gros­
sen und kleinen Lieblinge ist ab 
heute die Tierarztpraxis Martin 
Hilti in Schaan bereit und hilft 
verletzten Tieren, gesund zu wer­
den und den gesunden, gesund zu 
bleiben. 

Iris Frick-Ott 

Ein kleines Btisi tollt auf  de r  Wiese, ver­
sucht einen Schmetterling zu erwi­
schen. Beim Betrachten des kleinen Ti-
gerlis kann man sich kaum vorstellen, 
dass das Jungtier vor  Kurzem eine gros­
se  Operation über  sich ergehen lasse 
musste und einen langen Nagel in sei­
n e m  Oberschenkel trägt. Das schwer­
verletzte Tier wurde in Balzers aufge­
funden, nach Schaan gebracht und fühl­
te  sich vom ersten Tag a n  in de r  Tier­
arztpraxis am «Schwarz Strässle 25» wie 
zu Hause. 

Letzten Freitag haben wir Martin 
Hilti in seiner schöngelegenen Tierarzt­

praxis besucht und  Hessen uns durch die 
geräumige und  technisch modernst ein­
gerichteten Praxisräume führen. A m  
«Schwarz Strässle 25» finden aber  nicht 
nur  Kleintiere ärztliche Hilfe, sondern 
auch Pferde - örtlich abgetrennt  und  
mit separatem Eingang sorgt Martin 
Hilti für das Wohl dieser edlen Huf­
tiere. 

Auch für längere Aufenthalte 
In den gut eingerichteten Praxen 

steht alles bereit, um verletzten oder er­
krankten Tieren zu helfen: Röntgenap-
paraturen, ein eigenes Labor, eine Auf­
wachstation, Betreuungsräume für län­
gere Aufenthalte und  natürlich gut ein­
gerichtete Untersuchungsräume. Und 
wenn beispielsweise Dackel Joggel 
zitternd auf d e m  Untersuchungstisch 
steht, beruhigt e r  sich, wenn die Assis­
tentin und Ehefrau von Dr. Martin Hil­
ti, Renate, sich liebevoll um den  Klei­
nen kümmert .  

Ausser bei ganz komplexen Kno­
chenverletztungen oder  -e rkrankun-
gen werden die Tiere in de r  Praxis ope­
riert und  können ihrer Genesung unter 
fachkundiger sowie liebevoller Betreu­
ung entgegenblicken. Bei spezifischen 

Verletzungen arbeitet Dr. Martin Hilti 
beispielsweise mit einem Spezia-listen 
für Tierchirurgie aus Chur  oder  ande­
ren Tierärzten mit entsprechender E r ­
fahrung zusammen. So wurde denn 
auch das kleine freche Tigerli, das sich 
hier so heimisch fühlt, von Martin Hilti 
und d e m  Tierarzt aus Grabs  operiert. 
D e r  Schaaner Tierarzt, d e r  in Wien stu­
dierte und an einer Tierklinik seine E r ­
fahrungen sammelte, ist froh um die 
Zusammenarbeit.  «Bei d e r  Untersu­
chung von Kühen habe ich nicht so viel 
Routine, dafür aber bei d e n  Pferden 
und den  Kleintieren. So denke  ich, dass 
wir regionalen Tierärzte uns  gut  ergän­
zen», erklärt Martin Hilti. 

Nach Vereinbarung 
Die beiden grossen Praxen,  an die 

ausserdem ein Reitstall sowie Pferde­
boxen angegliedert sind, werden von 
Martin u n d  Renate  Hilti vorläufig noch 
alleine betreut. Zwar steht  für die Pfer­
destallungen ein Mitarbeiter zur  Verfü­
gung, d e n  ärztlichen Betr ieb allerdings 
übernimmt Martin Hilti, assistiert von 
seiner Gattin, alleine. Deshalb gibt es in 
derTierarztpraxis auch keine offiziellen 
Sprechstunden: Doch ein A n r u f  - unter  

237 70 90 - genügt u n d  de r  Veterinär­
mediziner hilft Ihrem Liebling wieder 
auf  die Beine. In Notsituationen macht  
der  Schaaner Tierarzt auch Hausbesu­
che. «Doch in den  meisten Fällen bin 
ich froh, wenn  die Tiere in die Praxis 
kommen, weil ich hier alle notwendigen 
Apparaturen u n d  Medikamente gleich 
zur  Hand habe», erklärt Martin Hilti. 
U n d  auf  die Frage, was erTierhalter/-in-
nen  besonders ans Herz  legen möchte,  

(Bilder: Emmi Wohlwend) 

antwortet er: «Bei der  Überproduktion 
a n  Katzen, die dann  keiner haben  will 
ode r  kann, sollte m a n  seinen Kater  un­
bedingt kastrieren oder  die Katze un­
terbinden lassen!» 

Wer die schöne «Animalfarm» übri­
gens gerne besichtigen möchte, ha t  im 
Juni Gelegenheit dazu: A m  Tag d e r  of­
fenen T ü r  können sich dann  alle ein 
Bild machen - u n d  treffen vielleicht das  
putzmuntere, freche Tigerli an .  

Dr. Martin Hilti ist in Schaan geboren und studierte iti Wien Tiermedizin. Dort sammelte er auch seine Erfahrungen. Ein Anruf  genügt und Martin Hilti hilft Ihrem Liebling wieder auf  die Beine. 


